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Ablauf Übungsklausur

• 1. Lektion (erste 45 Minuten):

 Informationen zum Aufbau der Klausur

 Selbstständige Bearbeitung einer Beispiel-Klausur-Frage

 Simulierung der Prüfungssituation

• 2. Lektion (zweite 45 Minuten): 

 Besprechung der Lösung (inkl. Lösungsvorschlag von Studierenden)

 Weiteres Beispiel für eine Klausuraufgabe + Lösungen (Übungsklausur FS21)

 Allgemeine Informationen zur Prüfung

 Klären von Fragen
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• Drei Aufgaben (1, 2, 3) bestehend aus jeweils drei Teilaufgaben (a, b, c)

• Davon müssen zwei Aufgaben ausgewählt und in Form eines Essays

vollständig bearbeitet werden

• Pro Aufgabe gibt es maximal 20 Punkte (total max. 40 Punkte)

• Struktur und Punkteverteilung pro Aufgabe:

Aufgabenstruktur und Punktesystem
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Aufgabenteil Was ist gefragt
Typische 

Aufgabenstellungen
Punkte

a) Abfrage von Wissen nennen, definieren, 

beschreiben etc.

4 Punkte

b) Anwenden von Wissen diskutieren, erklären, 

erläutern etc.

6 Punkte

c) Wissenstransfer und 

eigene 

Meinungen/Überlegungen

erörtern, begründet 

Stellung nehmen

etc.

8 Punkte

+ 2 Punkte für Struktur und Argumentationsgang

Struktur: 

• Einleitung (Thema, ev. 

Definition zentraler Begriffe, 

Gliederung)

• Hauptteil (Antworten auf die 

drei Teilfragen)

• Schlussteil (kurzes Fazit, 

eigene Meinung)

Form:

• Fliesstext (keine Stichworte, 

Aufzählungen etc.)
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Lösungen zur Übungsklausur FS22

http://www.business.uzh.ch/de/professorships/as/teaching/klausuren.html

http://www.business.uzh.ch/de/professorships/as/teaching/klausuren.html
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Lösungen zur Übungsklausur FS22 – Teil a)
1. Eine Reihe von Autoren, darunter Jürgen Habermas und Ulrich Beck, vertreten die Ansicht, die 

Globalisierung führe zu einer Funktions- und Legitimationskrise des Nationalstaates. 

(18 Punkte + 2 Punkte für Struktur und Argumentationsgang)

a) Der demokratische Verfassungsstaat wird von Habermas als Idealtypus gesellschaftlicher Integration 

charakterisiert. Nennen und beschreiben Sie die vier Merkmale des Modells. (4 Punkte)
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Vorlesung 7, Folie 7 + 5

+ Reader: Habermas (1998)
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Lösungsvorschlag von Studierenden

a) Der demokratische Verfassungsstaat wird von Habermas als 

Idealtypus gesellschaftlicher Integration charakterisiert. Nennen 

und beschreiben Sie die vier Merkmale des Modells.
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Lösungen zur Übungsklausur FS22 – Teil b)
b) Erläutern Sie die Problemquellen nationalstaatlicher Integration im Rahmen der Globalisierung. 

Inwiefern kommt es zu einer Funktions- und Legitimationskrise des Nationalstaates? (6 Punkte)
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Vorlesung 7, Folie 3 + 9–28

+ Reader: Habermas (1998)
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Lösungsvorschlag von Studierenden

b) Erläutern Sie die Problemquellen nationalstaatlicher Integration 

im Rahmen der Globalisierung. Inwiefern kommt es zu einer 

Funktions- und Legitimationskrise des Nationalstaates? 
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c) Warum ist die unmittelbare Anwendung der Diskursethik (ideale Sprechsituation nach Habermas1) auf 

die staatliche Politik kein ausreichendes Mittel zur Behebung der Legitimationskrise? Welches Konzept 

erschiene geeigneter und weshalb? (8 Punkte)

Vorlesung 14/15, Folie 12–13 + 15–21

Lösungen zur Übungsklausur FS22 – Teil c)
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+ Reader: Scherer & Palazzo (2007)
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Lösungsvorschlag von Studierenden

c) Warum ist die unmittelbare Anwendung der Diskursethik (ideale Sprechsituation 

nach Habermas1) auf die staatliche Politik kein ausreichendes Mittel zur Behebung 

der Legitimationskrise? Welches Konzept erschiene geeigneter und weshalb?
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Lösungen zur Übungsklausur FS21

Übungsklausuren sind auf unserer Lehrstuhl-Webseite verfügbar: 

http://www.business.uzh.ch/de/professorships/as/teaching/klausuren.html

http://www.business.uzh.ch/de/professorships/as/teaching/klausuren.html
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Lösungen zur Übungsklausur FS21 – Teil a)
1. Multinationale Unternehmen (MNU) und Nichtregierungsorganisationen (NGO) sind wichtige Akteure im 

Rahmen der Globalisierung. (18 Punkte + 2 Punkte für Struktur und Argumentationsgang)

a) Wann lässt sich von einer MNU sprechen, wann von einer NGO? Welche ökonomische Bedeutung haben 

MNUs heute? An welchen Faktoren machen Sie diese Bedeutung fest? (4 Punkte)

31.05.2023 13

Vorlesung 6, S. 4(-5), 15-18

+ Vorlesung 9, S. 7
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Vorlesung 6

Wann lässt sich von einer MNU sprechen?



Institut für Betriebswirtschaftslehre

31.05.2023 15

Vorlesung 9

Wann von einer NGO?
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Vorlesung 6

Welche ökonomische Bedeutung haben MNUs heute? 

An welchen Faktoren machen Sie diese Bedeutung fest?
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Lösungsvorschlag von Studierenden

a) Wann lässt sich von einer MNU sprechen, wann von einer NGO? 

Welche ökonomische Bedeutung haben MNUs heute? An welchen 

Faktoren machen Sie diese Bedeutung fest? 
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Lösungen zur Übungsklausur FS21 – Teil b)
b) Multinationale Unternehmen geraten immer wieder in die öffentliche Kritik durch NGOs. Mit welchen 

Strategien agieren die NGOs dabei? Wie gehen die MNUs mit dieser Kritik um? Welche Lern- und 

Entwicklungsstufen lassen sich hierbei erkennen? (6 Punkte)
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Vorlesung 9, S. 24-26,

+ alternativ Vorlesung 2, S. 33-34 

+ Reader: Zadek (2004)
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Vorlesung 9

Mit welchen Strategien agieren die NGOs dabei?
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Vorlesung 9

Wie gehen die MNUs mit dieser Kritik um? 

Welche Lern- und Entwicklungsstufen lassen sich hierbei erkennen? 
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Vorlesung 2

Wie gehen die MNUs mit dieser Kritik um? 

Welche Lern- und Entwicklungsstufen lassen sich hierbei erkennen? 
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Lösungsvorschlag von Studierenden

b) Multinationale Unternehmen geraten immer wieder in die öffentliche Kritik durch NGOs. 

Mit welchen Strategien agieren die NGOs dabei? Wie gehen die MNUs mit dieser Kritik 

um? Welche Lern- und Entwicklungsstufen lassen sich hierbei erkennen? 
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Lösungen zur Übungsklausur FS21 – Teil c)
c) Mit welchen Argumenten könnte ein Legitimitätsanspruch der NGOs begründet werden? Definieren Sie 

zunächst den Legitimitätsbegriff gemäss Suchman (1995) und Wolf (2005) und argumentieren Sie 

anschliessend aus der Sicht eines der beiden Begriffe. Begründen Sie Ihre Wahl. (8 Punkte)
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Vorlesung 10, S. 8-13 (+ Vorlesung 9, S. 5, 7)

+ Reader: Wolf (2005)



Institut für Betriebswirtschaftslehre

31.05.2023 24

Vorlesung 10

Legitimitätsbegriff gemäss Wolf (2005)
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Vorlesung 10

Legitimitätsbegriff gemäss Suchman (1995)
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Mit welchen Argumenten könnte ein Legitimitätsanspruch der NGOs begründet werden?

+ Begründen Sie Ihre Wahl

Vorlesung 9 Vorlesung 10

z.B. Wolf (2005) 

(wegen „objektivem“ Ansatz)

oder Suchman (1995) 

(mit Bezug auf Subjektivität begründen)
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Lösungsvorschlag von Studierenden

c) Mit welchen Argumenten könnte ein Legitimitätsanspruch der NGOs begründet werden? Definieren 

Sie zunächst den Legitimitätsbegriff gemäss Suchman (1995) und Wolf (2005) und argumentieren Sie 

anschliessend aus der Sicht eines der beiden Begriffe. Begründen Sie Ihre Wahl. 
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Organisation der Prüfung
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Klausurvorbereitung

• Relevantes Prüfungsmaterial: Alle Foliensätze FS 2023, inklusive 

Gastvorträge und Literatur (sofern direkt in der Veranstaltung besprochen)                                                   

• Weitere Übungsklausuren und Lösungsvorschläge von Studierenden 

finden Sie hier: 

http://www.business.uzh.ch/professorships/as/teaching/klausuren.html
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http://www.business.uzh.ch/professorships/as/teaching/klausuren.html
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Hinweise zur Klausur zur Vorlesung 

„Globalisierung und Multinationale Unternehmen“

• Datum: Montag, 12. Juni 2023

• Raum: HAH-E-11

• Zeit: Einlass ab 13:30 Uhr 

Beginn: 14:00 Uhr (5 min Lesezeit + 90 min Bearbeitung)

Ende: 15:35 Uhr

• Nach Ankündigung wird es 5 min Zeit geben, um die Prüfung vor Beginn 

der 90-min-Bearbeitungszeit durchzulesen. (Während dieser Zeit darf 

noch nicht mit dem Schreiben begonnen werden!) 

• Bitte seien Sie pünktlich und halten Sie Ihre Legitimationskarte bereit.

• Taschen, Jacken, Hilfsmittel, Handys (bitte ausschalten!) etc. müssen 

vorne im Raum abgelegt werden.

• Sie benötigen nur Stifte; Papier wird Ihnen bereitgestellt.

31.05.å2023 30

Ev. Raumwechsel, bitte vorab 

Vorlesungsverzeichnis prüfen!
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Vor Prüfungsbeginn:

1. Nehmen Sie nur Schreibzeug und Legitimationskarte mit an Ihren Platz (ev. 

Trinkflaschen, Taschentücher, ggf. Wörterbuch). Alles Weitere (Taschen, 

Jacken etc.) bitte vorne im Saal deponieren – auch Ihr (bitte ausgeschaltetes!) 

Mobiltelefon.

2. Es dürfen keinerlei Hilfsmittel verwendet werden (mit Ausnahme von 

Wörterbüchern für fremdsprachige Studenten).

3. Bitte lassen Sie alle Prüfungsunterlagen umgedreht (so wie Sie sie an Ihrem 

Platz aufgefunden haben), bis wir Sie dazu auffordern, diese umzudrehen.

4. Nach Ankündigung werden wir Ihnen 5 Minuten Zeit geben, um die Prüfung 

vor Beginn der 90-Minuten-Bearbeitungszeit durchzulesen. (Während dieser 

Zeit darf noch nicht mit dem Schreiben begonnen werden.) 

Hinweise zur Klausur-Durchführung (1/3)
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Die Hinweise werden von der 

Aufsicht bei der Prüfung aufgelegt.
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Nach Prüfungsbeginn (wird angekündigt):

5. Beschriften Sie das Aufgabenblatt mit Namen und Matrikelnummer an der 

dafür vorgesehenen Stelle (oben rechts auf der Vorderseite).

6. Wählen Sie zwei der drei Aufgaben aus und bearbeiten Sie diese vollständig 

(mit allen drei Teilaufgaben).  

7. Verwenden Sie für jede der beiden Aufgaben separate Schreibbögen, bitte 

nummerieren Sie diese.

8. Bitte beschriften Sie jeden Antwortbogen mit Ihrem Namen, Ihrer 

Matrikelnummer und der Seitenzahl.

9. Falls Sie zusätzliches Papier brauchen, machen Sie sich durch Handzeichen 

bei einer Aufsichtsperson bemerkbar. 

10. Sie haben 90 Minuten Zeit für die Bearbeitung. (Hinweis für alle nach der 

Hälfte der Zeit, 15 Minuten vor Schluss und nochmals 5 Minuten vor Schluss.) 

11. Betrugsversuche werden verwarnt und können unter Umständen dazu führen, 

dass die Prüfung als ungültig erklärt wird.

Hinweise zur Klausur-Durchführung (2/3)
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Die Hinweise werden von der 

Aufsicht bei der Prüfung aufgelegt.
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Bei Prüfungsende (wird angekündigt):

12. Bitte legen Sie Ihr Schreibzeug nach Ende der Bearbeitungszeit auf den Tisch 

und bleiben Sie an Ihrem Platz sitzen bis wir Ihre Klausur eingesammelt 

haben. (Vorzeitige Abgabe bis 15 Minuten vor Schluss möglich.)

Abgabe: 

Hinweise zur Klausur-Durchführung (3/3)
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Die Hinweise werden von der 

Aufsicht bei der Prüfung aufgelegt.

Beschriftete Antwortbögen zu der gleichen 

Aufgabe bitte ineinanderlegen und gestapelt 

zusammen mit Aufgabenblatt abgeben (d.h., 

Bögen zu verschiedenen Aufgaben bitte stapeln 

und nicht ineinanderlegen). 

Stapel mit Abgabeblättern bitte zum 

nächstgelegenen Seitenplatz weiterreichen.

Eigene Notizen, die nicht bewertet werden sollen, 

bitte selber entsorgen. 

Leere Blätter bitte beim Rausgehen vorne auf 

den Tisch legen. 
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Prüfungseinsicht

• Noten: Die Noten stehen voraussichtlich bis am 5. Juli fest (ersichtlich in der 

Leistungsübersicht).

• Einsicht: Die Einsicht findet am 17./18. Juli statt (voraussichtlich an der 

Universität).

• Anmeldung: Einsichtstermine werden via E-Mail vereinbart. Wenn Sie eine 

Einsicht wünschen, melden Sie sich via E-Mail bei 

dana.entenza@business.uzh.ch bis spätestens am 13. Juli an.
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mailto:dana.entenza@business.uzh.ch
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Fragen

Bei Fragen den Dozenten entweder in den verbleibenden Vorlesungen 

ansprechen oder E-Mail an:

andreas.scherer@uzh.ch

dana.entenza@business.uzh.ch

Achtung: Für zu kurzfristige Fragen gibt es keine Antwortgarantie!
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